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ANGEDACHT 

Liebe Gemeinde, liebe Leser der Kirchennachrichten! 

Es warten alle ... 

… auf eine pünktliche Bundesbahn. Verspätet sie sich, zieht Un-
ruhe wie dunkle Wolken über dem Bahnsteig auf. Ein Blick auf 
die Uhr, einer auf die Anzeigetafel, ein weiterer auf die anderen 
Wartenden. Klappt alles noch wie geplant? 

Die ersten Handys werden bemüht. „Hallo, der Zug ist nicht 
pünktlich. Ich weiß nicht, ob ich den Anschluss erreiche. Ich ruf 
dich wieder an, wahrscheinlich wird es später.“ Es warten alle, 
was bleibt ihnen auch übrig? Aber es passt nicht zu einem durch-
geplanten Tag. 

Es warten alle auf … 
… den reibungslosen Ablauf einer Reise. Schließlich werde ich erwartet. Hoffentlich 
warten sie dann noch: Die Bekannte am Zielbahnhof. Der Kunde in der Firma. Das 
Flugzeug in den Urlaub. 

Das ist doch wichtig. Es wäre peinlich, wenn ich auf halber Strecke allein stehen blei-
ben würde. Was für ein schreckliches Gefühl, sollte niemand mehr auf mich warten. 
Davon träume ich manchmal und wache erschreckt darüber auf. 

Es warten alle auf dich … 

… Ich genieße es, gebraucht zu werden. Und lege viel Kraft hinein, dass es so bleibt. 
Ich mag mir gar nicht ausmalen, wie ein Leben wäre, wo niemand auf mich wartet, 
keiner mich braucht, mich für wichtig hält. 

Ja, das ist eine reizvolle Perspektive. Die Bekannte wartet mit Blumen. Der Kunde 
braucht mich, um seine Aufgaben bewältigen zu können. Ein Hotel am Meer, das für 
mich die schönsten Wochen des Jahres bereit hält. 

Es warten alle … 

… an einem der kleinen Verkaufsstände am Anfang des Bahnsteigs. Vor Gleis 11 
wird frisch gepresster Orangensaft angeboten. Am Stand rechts daneben dampfen 
warme Baguettes. Wir stehen an. 

Da hält er mir eine gefüllte Tüte entgegen. „Nehmen Sie gerne, sie warten doch. Ich 
habe das Beste für Sie zusammengestellt. Es wird ihnen schmecken.“ Auf der Zunge 
lasse ich es mir zergehen. Warum sollte ich mich noch ärgern, dass mir nicht alles 
gelingt. Es ist ja genug da. Und das alles geschenkt! Für mich! Ich staune und lese 
den Aufdruck auf der Tüte: 

Es warten alle auf DICH, dass du ihnen Speise gebest zur rechten Zeit. Wenn 
DU deine Hand auftust, so werden sie mit Gutem gesättigt. (Psalm 104) 

Herzliche Grüße - Ihr Wolfgang Menz 
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GOTTESDIENSTE  SEPTEMBER / OKTOBER 

Monatsspruch Oktober (Sir 35,10)  Ehre Gott mit deinen Opfern gern und reichlich, 
und gib deine Erstlingsgaben, ohne zu geizen. 

05. Okt. 16. So. nach Trinitatis    Pfrn. Thiel 

10.45 Uhr Lww Abendmahlsgottesdienst  

12. Okt. 17. So. nach Trinitatis    Pfrn. Thiel 

09.15 Uhr Lww Abendmahlsgottesdienst  

19. Okt. 18. So. nach Trinitatis    Pfrn. Thiel 

10.00 Uhr Lww Festgottesdienst zu „Liebertwolkwitz im Jahre 1813“ 

26. Okt. 19. So. nach Trinitatis    Pfrn. Thiel 
09.15 Uhr Lww Abendmahlsgottesdienst 

31. Okt. Reformationstag     Pfr. Weber 

10.00 Uhr Pbh Abendmahlsgottesdienst in Probstheida  

Monatsspruch September (1. Chr. 22,13) Sei getrost und unverzagt, fürchte dich nicht 
und lass dich nicht erschrecken. 

07. Sept. 12. So. nach Trinitatis    Pfrn. Thiel 

10.45 Uhr Lww Gottesdienst für Große und Kleine zum Schulanfang, Konfibank 

14. Sept. 13. So. nach Trinitatis    Pfrn. Reichelt 

09.15 Uhr Lww Orgelgottesdienst zum Tag des offenen Denkmals - anschließend 
   beginnt im Pfarrhaus die Kirchenvorstandswahl 2014 (siehe Seite 4) 

21. Sept. 14. So. nach Trinitatis     

10.00 Uhr Hhs Abendmahlsgottesdienst in Holzhausen 

28. Sept. 15. So. nach Trinitatis    Pfr. Bauer 

10.00 Uhr Lww Erntedankgottesdienst mit Taufgedächtnis 3. Quartal, Konfibank 

Monatsspruch November (Jes.1,17) Lernt, Gutes zu tun! Sorgt für das Recht! Helft 
den Unterdrückten! Verschafft den Weisen Recht, tretet ein für die Witwen! 

02. Nov. 20. So. nach Trinitatis    Pfrn. Thiel 

10.00 Uhr Hhs Abendmahlsgottesdienst in Holzhausen 

09. Nov. 21. So. nach Trinitatis    Pfrn. Thiel 

09.15 Uhr Lww Abendmahlsgottesdienst  
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KIRCHENVORSTANDSWAHL 2014 

Liebe Gemeindeglieder, 

die diesjährige Wahl von Kirchenvorstehern und Kirchenvorsteherinnen findet in  
unserer Kirchgemeinde am 14. September 2014 im Anschluss an den Gottesdienst 
im Pfarrhaus- Lutherzimmer, von 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr und von 15.00 Uhr bis 
16.00 Uhr statt. Anschließend beginnt die öffentliche Auszählung. 

Am Wahltag verhinderte wahlberechtigte Kirchgemeindeglieder können ihr Wahl-
recht auf dem Wege der Briefwahl ausüben. In diesen Fällen ist bis zum 09. Sep-
tember 2014 mündlich oder schriftlich im Pfarramt in Liebertwolkwitz, Kirchstr. 3, 
ein Wahlschein zu beantragen. 

Alle wahlberechtigten Kirchgemeindeglieder werden eingeladen, sich an dieser Wahl 
vollzählig zu beteiligen. 

Für das Amt eines Kirchenvorstehers/einer Kirchenvorsteherin unserer Kirchge-
meinde kandidieren folgende Gemeindeglieder: 

Die Kirchenvorstandswahl am 14. September 2014 erfolgt geheim unter Verwen-
dung einheitlich hergestellter Stimmzettel, auf denen in alphabetischer Reihenfolge 
die Kandidaten aufgeführt sind.  

Jeder Wähler kreuzt auf dem Stimmzettel die Kandidaten seiner Wahl an, höchstens 
jedoch 5 Namen. 

Name,  
Vorname 

Geb.jahr Beruf/Tätigkeit Anschrift 

Geistert, 
Holger 

1977 Betriebswirt Badergasse 3 
04288 Leipzig 

Kermes, 
Anita 

1974 Geschäftsführerin Klenaustr. 12A 
04288 Leipzig 

Miseler, 
Dorothea 

1973 Musikpädagogin Kirchstr. 3 
04288 Leipzig 

Pertzsch,  
Christoph 

1974 Wirtschaftsinformatiker Hasenweg 23 
04463 Großpösna 

Schmidt, 
Roland 

1975 Bauingenieur Fontanestr. 18 
04289 Leipzig 

Schneider, 
Matthias 

1967 Betriebswirt Störmthaler Str. 34 
04288 Leipzig 
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GEMEINDEGRUPPEN 

Posaunenchor  
 Dienstag 19.00 Uhr   Kantorat 

Kirchenchor  
 Donnerstag 19.30 Uhr   Kantorat / Holzhausen 

Kinderkirche mit Schulkindern (ab 11. September) 

Klasse 1 - 3 Donnerstag  16.00 Uhr   Kantorat 

Klasse 4 - 6 Donnerstag 17.00 Uhr   Kantorat 

Konfirmanden (ab 24. Oktober) 

 Freitag 16.30 Uhr   Kirchheim Holzhausen 

Junge Gemeinde  

 Montag 18.30 Uhr   Kirchheim Holzhausen 

Seniorenkreis 3. und 17. September / 1. und 15. und 29. Oktober 

 Mittwoch 14.00 Uhr   Pfarrhaus 

Gesprächskreis 24. September (in Hhs) / 29. Oktober (in Lww) 

 Mittwoch 19.30 Uhr   Pfarrhaus 

Pfarrhausfrühstück 02. September / 07. Oktober / 4. November 

 Dienstag 09.00 Uhr   Pfarrhaus 

Gruppe „Wandernde Musikanten“ (wieder ab 29. August) 

 Freitag 18.00 Uhr   Kantorat / Hhs / Pbh 

Elterncafé 13. und 27. September / 11. und 25. Oktober 

 Samstag 10.00 Uhr   Kantorat / Pfarrhaus 

Kirchenvorstandswahl 2014 (Fortsetzung) 

Ungültig sind Stimmen, wenn der Stimmzettel: 

1) Nicht vom Kirchenvorstand hergestellt wurden oder für einen anderen Stimmbe-
zirk gültig ist, 2) Den Willen des wählenden Gemeindeglieds nicht zweifelsfrei erken-
nen lässt, 3) Einen Zusatz oder Vorbehalt enthält, 4) Mehr Kennzeichnungen als zu 
wählende enthält oder 5) Keine Kennzeichnung enthält. 

Kirchgemeindeglieder, die von der Briefwahl Gebrauch machen, müssen ihren Wahl-
brief bis zum Beginn des Wahlvorganges dem Pfarramt zuleiten oder dafür sorgen, 
dass er während des Wahlvorganges dem Vorsitzenden des Wahlausschusses überge-
ben wird.  
Später eingegangene Wahlbriefe sind ungültig und können deshalb bei der Erstellung 
des Wahlergebnisses nicht berücksichtigt werden.  

Ihr Kirchenvorstand 
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RÜCKBLICK & EINLADUNG 

„Da hat er nochmal ´Schwein´  gehabt…“ KiKi-Tag 2014 

Was dieser bekannte Ausdruck für 30 Kinder bedeutet, erfuhren wir in der ersten 
Gesprächsrunde unseres Kinderkirchen-Tages am 5. Juli:  

 Da war von „Glück“ die Rede, von „neuer Chance“, von „schwierigen Situationen, 
aus denen man wieder herausfindet“.  

Ein bunter, fröhlicher Tag, der sich um das „Gleichnis von den verlorenen Söhnen“ 
drehte. Da sitzt einer absolut in der Patsche, landet bei den Schweinen im Dreck und 
besinnt sich in dieser tiefen Not auf seinen liebenden Vater. Der nimmt ihn mit ei-
nem Fest versöhnlich wieder auf. „So ist es bei Gott“, schließt Jesus im Lukas-
Evangelium seine Bildgeschichte, “wenn einer wieder zu unserem himmlischen Vater 
zurückfindet, egal, was er falsch gemacht hat.“ 

Nachdem wir die Geschichte über die aussagekräftigen Dias nach Kees de Kort ken-
nengelernt hatten, uns in kleinen Murmelgruppen selbst Ereignisse oder Situationen 
erzählten, wo wir uns tief unten fühlten, es uns „dreckig“ ging, konnte das Stück in 
einem Stegreif-Spiel sehr schön umgesetzt werden. 

Eine gute Gelegenheit war der Gottesdienst am nächsten Tag, unsere Arbeitsergeb-
nisse zu präsentieren. Eine andere Gruppe bastelte dicke Pappmaschee-Schweinchen 
als Erinnerung an einen wunderbaren, stimmigen Tag. 

Spiel und Spaß, thematisch passende Lieder, ein leckerer Mittagstisch, Obst und Ge-
bäck,  Gebet und Segen rundeten das Wohlbefinden aller ab.  

Wir danken allen Kindern für ihr fröhliches Engagement und allen Helferinnen für 
ihre liebevolle Unterstützung! 

Barbara Hühler und Sabine Menz  

Ernten - Danken - Feiern 

Am Sonntag, den 28. September 2014 feiern wir das Erntedankfest. 

Dazu sind Groß und Klein, Alt und Jung eingeladen, unsere schön geschmückte Kir-
che zu besuchen. Der Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr. Wir beginnen gemeinsam 
und feiern das Taufgedächtnis. Dazu sind besonders die Kinder eingeladen, die im 
Juli, August oder September ihren Tauftag haben. Bringt gern eure Familie, eure Pa-
ten und auch Freunde mit.  

Und eure Taufkerze, - sofern vorhanden. 

Anschließend feiern wir im Kindergottesdienst: Wir wollen Gott danken für alles, was 
er uns schenkt. Und das ist viel! 

Eure Sabine Menz  
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KIRCHE MIT KINDERN 

Liebe Kinder, liebe Familien, 

nach einer hoffentlich frohen und erholsamen Sommerpause für 
Groß und Klein freuen wir uns auf das Wiedersehen: 

Die Jüngsten treffen sich bei den Kirchenmäusen,  

              samstags im Kantorat, 10.00  -  11.30 Uhr 

              am 13. und am 27. September   sowie 

              am 11. und 25. Oktober 2014. 

Parallel dazu laden wir ein in ein Elterncafe mit und ohne Krabbelkinder  

zum geselligen Austausch und mancher kleinen Mitmach-Aktion. 

Die neuen Gruppen der Schulkinder finden sich zusammen 

              ab Donnerstag, den 11. September im Kantorat 

              Kl. 1  -  3   16.00 Uhr 

              Kl. 4  -  6   17.00 Uhr. 

Alle Kindergruppen sind offen und wünschen sich immer wieder 
neue Gesichter! 

Unsere großen Kinder besuchen nun den Konfirmandenunter-
richt. Ab September gibt es in Liebertwolkwitz die „Konfi-Bank“. 

Hier erleben junge Leute den Gottesdienst gemeinsam. Traditionen werden erklärt. 
Immer wieder können sich Möglichkeiten zur Mitgestaltung ergeben.   

Herzlich willkommen am: 

7. September, 10.45 Uhr: 

Gottesdienst für Große und Kleine zum Schulbeginn und anderen Neuanfängen 

28. September, 10.00 Uhr: 

Gottesdienst mit Taufgedächtnis, Kinder-Erntedankfeier 

Herzlich grüßt Ihre/eure Sabine Menz 

 

Hallo, nun dauerts wirklich nicht mehr lange, 

bis ihr, liebe Schulanfänger, euren ersten Schultag habt! 

Einige haben vielleicht bereits von der Zuckertüte geträumt oder sogar schon den 
Ranzen ausgesucht? Wir möchten diesen wichtigen Tag mit euch feiern: Dazu laden 
wir euch, eure Familien und eure Paten  

zu einem „Gottesdienst für Große und Kleine“   

                 am 7. September 2014, um 10.45 Uhr 

in unsere Kirche ein. In großer, fröhlicher Runde wollen wir Gott bitten, 

dass er euch auf diesem neuen Weg begleitet. 

Wir freuen uns auf euch! Bis dann liebe Grüße, 

im Namen der Kirchgemeinde      eure Sabine Menz 
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RÜCKBLICK & MUSIKALISCHES 

Seniorenfahrt nach Höfgen und Schkortitz  

Am 06. August 2014 fuhren 18 Senioren in einem Clubbus der Firma Rolle nach 
Höfgen mit Weiterfahrt nach Schkortitz. Die Tour führte uns durch verschiedene 
Dörfer, wobei wir uns an der Schönheit der Natur erfreuen durften. Beim Mittages-
sen genossen wir einen herrlichen Panoramablick ins Muldental. Ein Besuch in der 
Wassermühle Höfgen war für die meisten Teilnehmer eine Auffrischung und Berei-
cherung für diejenigen, die von früher her noch die schwere Arbeit auf dem Land 
kannten. An jedem ersten Wochenende des Monats wird dort auf althergebrachte 
Weise Brot gebacken. 

In Schkortitz hatten wir Gelegenheit, eine umgebaute Paltrock-Mühle zu besuchen. 
Der Besitzer der Mühle ermöglichte einigen Teilnehmern der Ausfahrt den Aufstieg 
zum Drehwerk. Je nach Bedarf wird in dieser Mühle Roggenmehl für einen Bäcker in 
Grimma gemahlen. Im „Landgut Weber“ erwartete uns Kaffe und Kuchen, gespen-
det von der dort ansässigen Hausfrau Isabell. 

Für alle Senioren war die Ausfahrt eine willkommene Abwechslung, und sie wurde 
dankbar als solche angenommen. 

Ihre Christine Thamm 

Tag des offenen Denkmals 

Herzliche Einladung zum Orgelgottesdienst 
„Klangfarben“ zum Tag des offenen Denkmals und 
zum Deutschen Orgeltag am Sonntag, den 

14. September 2014, 09.15 Uhr in unserer Liebertwolk-
witzer Kirche.  

An der Gottfried-Hildebrand-Orgel: Gabriele Wadewitz. 
Das Geistliche Wort hält: Pfarrerin Bettine Reichelt 
 

„Liebertwolkwitz im Jahre 1813“ 

Herzliche Einladung zum Abschluss-Konzert mit Posaune und 
Orgel, aufrüttelnd und emotional… im Rahmen von 
„Liebertwolkwitz im Jahre 1813“  

am Sonntag, 19. Oktober 2014, 16.00 Uhr  

in der Kirche Liebertwolkwitz.  

Es musizieren: Sebastian Krause, Posaune & Gabriele Wadewitz, Orgel.  

(Eintritt im Rahmen „Ein Dorf im Jahre 1813“ – Kollekte am Ausgang für die Kir-
chenmusik) 
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Ortsjubiläum: 725 Jahre Holzhausen (13./14. September 2014) 
Die Kirchgemeinde Holzhausen (http://kirchgemeinde-holzhausen.de/) engagiert sich im 
Rahmen der Festlichkeiten am 13. & 14. September und lädt ein zu: 

13. September:  

Ortsführungen für Unkundige, Neugierige und Zugezogene. Treffpunkte 10.30 Uhr am Sportplatz u.a. 

Die Friedhöfe von Holzhausen und Zuckelhausen. Bedeutende Grabmale, Baumbestand, Geschichte  
Die Großbauern von Holzhausen. Der alte Ortskern. Tratsch und Klatsch mit Eingeweihten 

Botanik und Idylle in Holzhausen. Das kleine Bächlein Ritzschke 

Holzhausen – ein Ort der Gärtnereien. Auf den Spuren alter Gärtnereien  
Die Tongruben. Kleinode der Stille und Erholung. Geschichte des Tonabbaus.  

Straßennamen bedeutender Holzhauser. Polenz, Rehwagen, Hühnerfeld, Gruner 

14. September: Gottesdienst am Teich. Open Air. 9.30 Uhr  Schlechtwettervariante: Kirche Zuckelhausen 

RÜSTZEIT & EINLADUNGEN 

Gemeinderüstzeit 2014 

Vom 31. Oktober bis 02. November 2014 wer-
den wir wieder gemeinsam mit unserer Schwester-
kirchgemeinde Holzhausen-Zuckelhausen in die 
Sächsische Schweiz nach Rathen in das Christli-
che Freizeit- & Gästehaus Felsengrund (www.felsengrund-rathen.de) mit seinen vielen 
Möglichkeiten fahren. Für Samstag haben wir Pfn. Dr. Barbara Zeitler gewinnen 
können, die uns zum Thema "Beten" geistliche und praktische Anregungen geben 
wird. Wir freuen uns, wenn Sie mitkommen! 

Die Preise gestalten sich wie folgt: Erwachsene: 75€, Jugendliche(11-16 Jahre): 40€, 

Kinder: (3-10 Jahre): 25€. Ihre Anmeldung bitte an Frau Flach (Telefon: 034297 / 
42486) oder per E-Mail an: ruestzeit@kirche-liebertwolkwitz.de. Anmeldeschluss wird der 
30. September sein. 4 Wochen vor Beginn erhalten Sie den Rüstzeitbrief mit allen 
Informationen für Anreise und Dinge, die mitzubringen sind. Sprechen Sie den Kir-
chenvorstand an, wenn Ihre finanziellen Möglichkeiten begrenzt sind. 

   Der Vorbereitungskreis 

Vorschau: Gemeindefahrt nach Taizé 2015  

Jetzt ist es endlich so weit. Ich habe unsere Kirchgemeinden in Taizé angemeldet und 
bitte alle (alle Altersgruppen, auch Familien!) sich die erste Ferienwoche in den Som-
merferien 2015 dafür zu reservieren: 12. bis 19. Juli 2015. Wir können gemeinsam mit 
dem Bus hinfahren. Bitte melden Sie sich schon jetzt bei mir an, wenn Ihr Interesse 
groß ist, mit zu fahren. Geben Sie mir ein Zeichen, ob Sie dabei sein wollen und wie 
viele Mitglieder Ihrer Familie mitreisen werden. Anmeldeschluss ist Anfang 2015. 

Ihre Pfarrerin Christiane Thiel 
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AUS DEN FAMILIEN 

Die heilige Taufe empfingen: 
Lutz und Heinrich Barthel aus Großpösna 
 

 

Behüte mich wie ein Augapfel im Auge, beschirme mich unter dem Schat-
ten deiner Flügel.       (Ps. 17,8) 

Impressum 

Ihre Beiträge für die nächsten Kirchennachrichten sind immer herzlich willkommen. 
Manchmal ist es platztechnisch notwendig, eingegangene Texte - wenn möglich nach 
Rücksprache - zu kürzen / zu ändern. Bitte schreiben Sie uns Ihre Meinung per Post 
oder E-Mail, damit wir das Blatt noch besser nach Ihren Wünschen gestalten können. 
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist der 11. Oktober 2014. 
Herausgeber:  Ev.- Luth. Kirchgemeinde Liebertwolkwitz 
   Der Redaktionskreis im Auftrag des Kirchenvorstandes: 
   M. Flach, S. Menz, P. Wagner, D. Müller, Chr. Pertzsch 
   Kirchstraße 3, 04288 Leipzig 
   E-Mail:  redaktionskreis@kirche-liebertwolkwitz.de 

Urlaubszeit 

Friedhofsmeister und Küster Herr Haferkorn ist vom 6. - 12. Oktober 2014 im Ur-
laub. Für alle Friedhofsangelegenheiten bitte in dieser Zeit in der Kanzlei bei Frau 
Flach melden. 

Frau Flach ist vom 20. - 31. Oktober 2014 im Urlaub. In dieser Zeit bitte für Fried-
hofsangelegenheiten bei Herrn Haferkorn auf dem Friedhof melden. 

Erntedankfest 2014 

Am 28. September 2014, 

10.00 Uhr feiern wir Ernte-

dankgottesdienst mit Tauf-

gedächtnis. Auch in diesem 

Jahr erbitten wir für die Ausschmückung der Kirche Erntegaben und Blumen, bitte 

bringen Sie Ihre Gaben bis Samstag, den 27. September, 11.00 Uhr in das Pfarramt. 

Die Erntegaben kommen anschließend dem Übernachtungshaus für wohnungslose 

Frauen zu Gute. 
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ALLGEMEINES 

Unsere Anschrift: 
Ev.- Luth. Kirchgemeinde Liebertwolkwitz 
Kirchstraße 3, 04288 Leipzig 
Telefon/Fax: 034297 / 4 24 86 
E-Mail: kg.liebertwolkwitz@evlks.de 
Internet: www.kirche-liebertwolkwitz.de 

Öffnungszeiten Kanzlei:  
Montag, Freitag 09.00 Uhr -12.00 Uhr 

Dienstag 14.00 Uhr -18.00 Uhr 

Mittwoch, Donnerstag geschlossen 

Pfrn. Thiel:  Pfr. Weber: 
Telefon: 034297 / 986732 Telefon:  0341 / 8 78 1331 
E-Mail:  thiel-c@t-online.de E-Mail:   pfarrer.weber@kirchenquartett.de 

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter:  
Friedhofsmeister  Andreas Haferkorn 0163 / 4 20 6488 
Gemeinde- und Friedhofsverwaltung  Michaela Flach   034297 / 4 24 86 
Kantorin  Annette Herr  0341 / 5 61 4613 
  kantorin.herr@kirchenquartett.de 

Organistin  Gabriele Wadewitz 0341 / 8 77 5899 
  g.wadewitz50@gmx.de 
Gemeindepädagogin  Sabine Menz  0341 / 8 61 5930 
  kinder@kirche-liebertwolkwitz.de 

Posaunenchor / Krabbelkreis  Daniela Pertzsch 034297 / 775233 
  elterncafe@kirche-liebertwolkwitz.de 
Seniorenkreis  Christine Thamm 034297 / 4 58 13 
  senioren@kirche-liebertwolkwitz.de  
Vorsitzender des Kirchenvorstandes  Reinhold Pertzsch 034297 / 4 26 89 
  reinhold.pertzsch@gmx.de 

Unsere Bankverbindungen: 

Kirchgeld   Friedhof 
IBAN:  DE96 3506 0190 1637 8000 15  IBAN:  DE74 3506 0190 1637 8000 23 
Konto:  16 37800 015 Bankleitzahl: 350 601 90 Konto: 16 37800 023    Bankleitzahl: 350 601 90 

Kontoinhaberin:    Ev.-Luth. Kirchgemeinde Liebertwolkwitz 
Bank für Kirche und Diakonie (LKG Sachsen) BIC:  GENODED1DKD 

Für Ihre Spenden: 
Kontoinhaberin:  Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig 
IBAN:   DE72 3506 0190 1620 4790 60 
Konto:  16 20479 060  Bankleitzahl: 350 601 90 

Bank:   Bank für Kirche und Diakonie (LKG Sachsen)  
Zahlungsgrund:   1824 + Spendenzweck  (Den Spendenzweck bitte angeben!) 
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1813. Liebertwolkwitz. Ein Dorf, wie es wirklich war. Herzliche Einladung! 

Sie wissen es ja schon: Im Herbst betreibt unsere Kirchgemeinde auf 
dem Pfarrhof die Lutherschänke, den Weinkeller und die Speisekam-
mer. Vom 17. bis 19. Oktober sind wir dabei, laden zum Essen und 
Verweilen ein, bieten Kürbissuppe, Fettbemmen und Katharinenthaler 
feil. An und in der Speisekammer gibt es Marmeladen aus dem Pfarr-
haus Holzhausen und andere selbstgemachte Köstlichkeiten. Eine klei-
ne Bretterbühne erlaubt uns ein schönes kleines Programm, zu dem 
wir Sie herzlich einladen wollen. 

Freitag, 17.10. (Eintritt frei) 

Im Pfarrhof haben ab 15.30 Uhr die Lutherschänke und der Weinkeller geöffnet. 
18.30 Uhr auf der kleinen Bretterbühne im Pfarrhof: Historische, zeitgenössische 
Gitarrenmusik 

Samstag, 18.10. (Kostenpflichtig. Eintritt wird am Einlass zum Dorf erhoben) 
Im Pfarrhof haben ab 10.00 Uhr die Lutherschänke und der Weinkeller geöffnet. 

Auf der kleinen Bretterbühne im Pfarrhof: 
11.00 Uhr  „Die kluge Bauerstochter“ Puppentheater mit und von Rosi Lampe 
15.00 Uhr  Konzert mit Drehorgeln  
18.30 Uhr  Erotisches Geflüster aus Pfarrers Bettkasten. Theater und Musik 

In der Kirche: 
12.00 Uhr  „Von Pfeifen und Tönen“ – der Orgelbaumeister erzählt 
15.00 Uhr  Konzert des Frauenchores 
16.30 Uhr  Konzert „Via Regia“ 

Sonntag, 19.10. (Gottesdienst ohne Eintritt! Danach wieder kostenpflichtig) 
Im Pfarrhof haben ab 10.00 Uhr die Lutherschänke und der Weinkeller geöffnet. 

In der Kirche: 
10.00 Uhr  Festgottesdienst 
12.00 Uhr  „Von Pfeifen und Tönen“ – der Orgelbaumeister erzählt“ 
16.00 Uhr  Konzert für Posaune und Orgel (siehe Seite 8) 

Auf der kleinen Bretterbühne im Pfarrhof: 
15.00 Uhr  Lieder. Pfeifen und Trommeln. Musik auf historischen Instrumenten 

Außerdem: die Laienspielgruppe der Kirchgemeinde Holzhausen zieht als Bänkel-
theatertruppe durchs Dorf und auf unsere kleine Bretterbühne (Aushänge beachten!). 
Sie bringt „Die Speisung der Geschundenen“ zur Aufführung. 

Katharinenthaler gesucht. Bäckerinnen aufgepasst! 
Bitte unterstützen Sie unser Angebot wieder durch fleißiges Backen der bekannten 
Katharinenthaler. (Die Ausgaben für die Zutaten können Sie sich bei Pfarrerin Thiel 
erstatten lassen.) Bringen Sie das Gebäck ins Pfarramt oder zur Pfarrerin. 

1813 - EIN DORF WIE ES WIRKLICH WAR 


